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ElektrischeBeleuchtung.DerStadtrat
hat nacheinemBerichtedesM .Rauer
dasProjektfür dieelektrischeBeleuch¬
lungdesHietzingerKirchenplatzes
im1 .Bezirkegenehmigt.DieInstal¬
lationskosten ,beziffernsichmit5520
Kronen,diejährlichenBetriebskosten
mit1830Krönen .ZurAufstellung
gelangenfünf halbächtigeBogen.
langen .DerStadtrat hat imEin¬
vernehmenmitderBezirksvertretung
Margrethen die Einführungder
elektrischenBeleuchtungdesMor¬
gerethenplatzesauf das Jahr1906
verschoben.(Berichterstatter,M.Busch)

NeueStraßenbenennung.DerStadt
rat hat denStraßenzugzwischender
orgasseundEtzelgasseam3 .Be¬
welcher von derErdberger
strafezurDietrichgasseführt ,nachdem
am 21 .November1900verstorbenen

GeorgLechner,welchereinKapital
von160000KronenzurUnterstützung
von sehr armen undkranken
Familiendes 3 .Bezirkesgewidmet
hat ,mit Lechnerstraßebenannt .

Stiftung.ImAugustd .J .gelangen
die Zinsen der Georg undAnna
hilgradeschenSistungzurVerteilung.
AnspruchaufBeteilunghaben ,und
Bürger ,vonWien ,welcheinfolge
von Unglücksfallen ,inmomentan
Nottagegekommensind ,Bürgerder
ehemaligenVorstadtLangege¬
meßenvor allen anderenBewerbern
denVorzugGesuchesind ,bislängstens

15 .in der KanzleiderBezir¬
Mariali ,Amerlingstraßeeinzu¬
bringen .

NeueArmentale.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .RauerdieWahlf .
des HerrnPaÿeranFleischhauer
zumArmenatedes 13 .Bezirkes
undnacheinemBerichtedesM .Rissa¬
wegdie Wahldes Herrnhör¬zumObmann
mannk .k .Rechnungsführeru .des
HerrnFried.Fischer,Glasermeister

zum Armenrat des Armen¬
InstitutesFavorisen,bestätigt.

OrtsschulenOktakonig.Beiderletzten
SitzungderBezirksvertelungOktak,
ring werdendie bisherigenPunk¬
naredesOrtsschulratesFranz
siedl undJohannHofingerzum
Vorsitzenden,bezw .Vorsitzenden.
Stellvertreterwiedergewählt.

ErledigteHilfslehrerstellen .Mit
15 .Septemberl .J .kommenan dermit
öffentlichkeitsrechtausgestattetenPrivat¬
volksschuleim5 .städtischenWaisenhause
in KlosternenburgzweiHilfslehrerstel¬
lenzurBesetzung.Einederbeiden
Stellenkannauchdurcheineweibliche
Hilfskraftbesetztwerden.Gesuchesind
bis31 .JulibeiderMagistratsabteilung
XIimneuenRathausezuüberreichen.
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SitzungenimRathaus.DerStadtrat
hält in derkommendenWocheam
Mittwoch,DonnerstagundFreitag10
UhrvormittagsSitzungenab¬

StädtischeStrombäder.Morgen
Sonntagwerdendie beidenstädti¬
schen Strombder ,nächst derAnger¬
len undSohienbrückeimJ .um
3 .Bezirkeeröffnet .Mitdiesenbeiden
BädernsehendemPublikum ,jetzt
vierstädtischeschwimmendeStrom¬

boden zur Ver¬
fügung ,u .zw .nächstderRudorfer
Schleuse,oberhalbderAugustenbrücke
oberhalbder Sohenbrückeund
oberhalbderKaiserJoselbrücke.Das
letztgenannteBadbefindetsichun¬
mittelbarbeiderEndstationErdberg
PaterderStrassenbahn.DieErrich¬
lungdieser Bäderbereit i .J .1896
vomStudentenbergerangeregt
hatbekanntlichgröße ,namentlich
wasserrechtlicheSchwierigkeitenge¬
funden ,diedamitzusammenhiengen,
daßdieBehördendenohnehinschwa¬
ten und vielfach gewundenda¬
Kanalin ersterin derSchiffahrt
sichernmüßtenunddiewenigen
geeignetenUferstellenmeistan¬

derweitig in Anspruchgenommen
sind .ImJahr 1904wurdendie
Baderdorf undSchenbrücke
errichtet ,imheurigenJahrewurde
desimVorjahrebeiderSohenbrücke
aufgestellteBadzuKaiserJosefs,

aber beimBadAugustenbrückebrückeversetztunddieneuen
waren große undkostetigeBäderbei der Augustenund
Vereinbautenerforderlich .DieGe¬Schienbrückeerbaut .Umeinemög¬

samkostenallerBädereinschließlichlichstgroßeLeistungsfähigkeitzu
der Stromund Uferbauten ,dererzielen ,wurdenduneuenBäder¬
EinrichtungundWache,welchletz¬um12 Malerlängerkonstruiret ,
ter alleinzirka50000Kronener¬DieBreitederBäderließaus¬
forderte ,stellen sich aufundstrompolizeilichenRücksichteneine
400000Kronen .DiehygienischeBe¬Weigerungnicht zu ,so daßdie
deutung dieser demstren¬Aufgabeder Konstrukturinden
denWassergelegenenAnlegenbeengenräumlichenVerhältnissen
wirdwesentlicherhöhtdurchdeneineentsprechendeGrundrißlösungzu
Umstand ,daßderDonkanalfinden ,eineschwürigewar ,diekon¬
durchdieSammelkanntevorVerun¬struktion der neuenBädernennen¬ reinigungengeschütztist .Auchdet die imVorjahrgewonnenenEr¬
aus denFödernselbstgelangenfahrungen,behieltaberimWesentli¬keineAbhallstoffein denDoma¬cheninbewährteAnlagebei .Jedes kanal ,dieselben werdeninder auf eisernenDoctorisruhenden
größe,wasserdichteunsereBehal¬unddurchausschiffsmäßiggebau¬
ter geleitet ,welchenichtsvomten Buderenthält ,eineHerren
LandeherausgesagtwerdenFraubteilung ,welchebeidemit

können .Hochzuellemesser,modernenDusche
anlegen ,Vaterklosts etausge¬
stattetsindderFassungsraumjeder
Badesbetragt305Personengegen
165PersonenbeidenkleinerenBä¬
dern ,die überwiegendeZahlder
Plätze entfällt derWidmung
der Bäder ,und denräumlichen
Verhältnissenentsprechendaufdie
2 .Badeklasse.DerBaderesbeträgt
wieimVorjahre70Hellerin der1 .
und30HallerinderzweitenKlasse
anschließlichWäsche)für amSchul¬
Kinderder Bürgerschulehatder
Stadtrat24000MkFreikartenbe¬
willigt ,derenVerteilungbereits
veranlaßt wurde .Außerdemgene¬
stenalleSchülerdiein Tarifevor¬
gesehenenBegünstigungen.Bei
den nun Badern ,namentlich
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